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»3 Maarggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Zd Reichs Ertz. Cammerer und Churfüurſt Souverai-

 ner und Oberſter Hertzog von Schlefien Souve-
rainer Printz von Oranien Neufchatel und Val-

tin Pommern, der Caſſuben und Wenden
zu Mecklenburg und Croſſen Hertzog c. c.
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Getreue: Rachdem Wir älleranadigſt und eruſtlich Uns vorgenommen ha
daß die bey der ſo ſehr verfallenen Juſtitz eingeſchlichenen Gebrechen nach—
gehoben und der in Pomn.ern mit ſo gutem Erfolg zur Activitat gebrachte
in allen Unſeren ubrigen Landern eingefuhret mithin die Proceſlen mehren

einem Jahr und zwarn in allen dreyen lnſtantzien zum Ende gebracht wer.
Die Erfahrung aber leider gelehret daß jnobeſonder bey denen Clev und

en Unter Gerichten die Proceſſe ungeniein protrahiret denen Advocaten in
gen Sachen offters ein unnothiger weitlaufftiger Schrifft. Wechſel und uber—

e Freyheit/ gegen Recht und Ordnung zu handelen verſtattet worden indeſſen
Vorſorge der Clev. und Marckiſchen Collegiorum zu Erreichung Unſeres heil.
dzwecke und linalilirmig der Rechts Pflegen in einem Jahr durch alle drey
wvon keinem Effect ſeyn wurde wann nicht die Unter Gerichte nach ihren
das Jbrige gleichfalls beytragen und in Anſehung der zu ihrer Cognition in
ntz gehorigen Sachen jener ihr Bemuhen unterſtutzen nuthm die Rechts

ergeſtalt beſchleunigen ſolten daß offtgedachte Abſicht ohnfehlbar bewurcket

me;
beſehlen Wir Euch allergnadigſt daß Ihr ad interim auf das unterm igten
9. publicirte Reglement ſtricte halten alle bey Euch vorkemmende Sachen
beym mundlichen Verhore oder aber loco Oralis, von 3 zu z. oder von 8 zu
inſtruiren laſſen/ keinen weitlaufftigen Schrifft Wechſel verſtatten mitbin de—

chweiffungen der Adrocaten keinen Raum geben alle unnothige Dilariones
n auch ſelbſt auf die hierunter faſt gebrauchliche Colluſiones der Advocaten
ames Auge halten ſollet;. Jnebeſonder aber befeblen Wir Euch allergnädigſi
eh Publication der Beſcheider oder Urthelen denen Partheren kund machen
Sie wann ſich ſonſt die Sacchhe zu einer zwenten Inſtantz quahlificiret an
iſches Hofgericht appelliren konren aber ſothane Appellation innerhalb zehn

erponiren muſſen; Jmgleichen! daß ſie bey gedachtem Hofgericht einen Ad-
ſtellen  deniſelben eine gedruckte Volluiacht uberſchicken und daſelbſt hre
ns. Echrifft oder Libellum Gravaminum ohne weitere Verordnung binnen

en weicher Terminus unter keinerley Vorwand prorosiret werden ſoll ſub
rtionis eingeben muſſen; Euch aber lieget ob dieſes /.und daß ſolche Erinue.
wworden auf Pflicht und Gewiſſen unter dem Beſtheid zu neniren mit.
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hin poſt factam interpoſitionem remediorum ſofort den folgenden Poſt Tag Acta eum
dSchedula appellationis an das Cleviſche Hofgericht bey Funn Reicrsthaler Strane ex

tſſ id  d P ſið h  e auch die Euch

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglt.
Seiner Koniglichen Maſeſtatt.

A. Koenen V. C.
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Cirecular,
Un alle Clev und Mar

ckiſche Unter Gerichte
E. S. Hopround Magiltrart.
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